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ÜBERSICHT

Preisträger und Förderprogramme

Elf Förderprogramme und über 40 Preisgeber: Festakt der Universität Hohenheim
am Dies academicus ehrt herausragende Nachwuchswissenschaftler und
Studierende

Ob Neuseeland, Südafrika, Australien, USA, Österreich, Niederlande, Brasilien oder Finnland - die
überdurchschnittlich qualifizierten Absolventen Michaela Eckstein, Kristina Gegenbauer, Tanja Silcher,
Peter Walentek, Ulrike Riehle, Nadine Roth, Silja Tribuhl und Heidrun Lieb erhalten am Dies
academicus der Universität Hohenheim Herzog-Carl-Stipendien zur Realisierung eines Forschungsprojektes
im Rahmen der Diplom-/Master-/Staatsexamensarbeit im Ausland.

Der Auslandaufenthalt im Rahmen der wissenschaftlichen Abschlußarbeiten von Yoseph Melka, Blasius
Nche Azuhnwi, Daniel Endale Gebremichael, Juan Laso Bayas, Faraja Mbuduka, Coral Monje
Delgadillo, Hannatou Moussa Oumarou und Pilirani Pankomera wird von der Eiselen-Stiftung gefördert.

Der DAAD-Preis geht - für ihre herausragenden Studienleistungen sowie für ihr Engagement an der
Universität Hohenheim - an Irina Bogacheva.

Katja Ostertag, Jens Kügler, Sebastian Weber, Andreas von Vangerow, Teodardo José Calles
Ramirez und Ana Lucia Vásquez-Caiedo Le Roux erhalten für ihre herausragenden wissenschaftlichen
Leistungen den Förderpreis der Stuttgarter Hofbräu Studienstiftung. Die Studierenden Christian Hahn,
Shan Li, Stefanie Marschik, Adrian Neuhart und Franz Román erhalten ein Stipendium.

Die Helmut-Aurenz-Stipendien fördern die acht überdurchschnittlich qualifizierten Studierenden: Cornelius
Donath, Keith Flury, Steffen Herzog, Natalie Rosenfelder, Claudia Turek, Wiebke Sünram, Tina
Tzivelekidis und Arban Hoxha.

Der Universitätsbund Hohenheim e.V. verleiht Ralph Setzerund Marco Thines für deren Dissertationen den
Wissenschaftspreis, der mit 5.000 Euro dotiert ist. Zudem werden die Abschlußarbeiten von Marie Schloen,
Marcel Roßmy und Nicole Haß vom Universitätsbund geehrt.

Der ukrainische Stipendiat Dmytro Fedoseyenko bekommt als Nachwuchswissenschaftler aus Osteuropa
vom Lions-Club Stuttgart den Gesamterlös aus dem Wohltätigkeitskonzert zur Finanzierung seines
Forschungsaufenthalts.

Louise Immel und Thomas Kapp bekommen für ihre herausragende Diplomarbeit den Professor Wild-
Award, Dr. Ralf Fügel für seine großartige Dissertation.

Ute Schweiggert und Katrin Schütz werden mit dem Jochen-Stephan-Preis für ihre exzellenten Arbeiten
auf dem Gebiet „Frische Lebensmittel“ ausgezeichnet.

Alle Stipendien und Preise wurden am akademischen Festakt des Dies academicus der Universität
Hohenheim am Freitag, 23. Juni 2006 vergeben.


